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Basis: 25.193 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, 
Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen) über DAX40-Unternehmen, 



Tobias Meyer startet als Herausforderer

Gesamtranking der DAX40 CEOs (1-11/2024) über der Wahrnehmungsschwelle

Basis: 23.439 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

Mit 137,5 von 550 möglichen Punkten 
im CEO.Table-Ranking steht Tobias 
Meyer noch am Anfang seiner 
Positionierung. 

Stärken:

- Innovationsfokus des Unternehmens

- CEO-Reputation

Herausforderungen:

− Shareholder Value

− Customer Value

− Arbeitgeberimage

 

10 externen Partner/Experten:
Alexander Antonoff, CI, Ffm
Dr. Claudia Conen, HGF, Deutscher Leasingverband, Berlin
Gabriele Eick, Aufsichtsrätin, Ffm
Dr. Joachim Faber, ESMT Institut, Berlin
Prof. Dr. Guido Friebel, Goethe Uni Ffm
Frieder Gamm, Verhandlungsexperte, Stuttgart
Richard Gaul, Acatech, Berlin
Prof. Dr. Reint Gropp, MPI IW Halle
Chrisitian Heller, CEO Value Balancing Alliance, Ffm
Jürgen Hogrefe, Kommunikations-Experte, Berlin

Unter der Wahr-
nehmungsschwelle



Wohlwollende Berichterstattung, aber fehlende Sichtbarkeit

Medienimage der DAX40 CEOs - Auswahl

Basis: 23.439 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

Präsenz über der Wahrnehmungs-
schwelle ist die Voraussetzung für 
Wirkung. Nur neun der 40 CEOs im 
DAX40 können das von ihren 
Unternehmen sagen. Obwohl die 
Medien voll sind von schwierigen 
Nachrichten zur DHL Group, 
startet Tobias Meyer mit einer 
positiven CEO-Reputation in den 
Medien. Durchschlagende 
Sichtbarkeit fehlt ihm indes noch.

Präsenz: Max. 
50 Punkte
Bewertung: 
Max. 
100 Punkte
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DHL Group schmiert beim Thema Kundenfokus ab

CEO-Reputation Tobias Meyer / Corporate Reputation DHL Group 1-11/2024: Imagefaktoren

Basis: 532 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

Saldo +/- 
Wertungen in %

Meyer DHL
Group

Während die DHL Group vor und 
während der Corona-Pandemie 
mit zahlreichen positiven 
Nachrichten aufwarten konnte 
und auch als der bessere 
Arbeitgeber im Vergleich zur 
Konkurrenz gezeigt wurde, ist das 
Erfolgsimage 2024 in sich 
zusammengebrochen. Für Tobias 
Meyer sehen die Leitmedien die 
Suche nach einer erfolgver-
sprechenden Strategie als 
entscheidend an.



DHL Group muss neue Hoffnungen für die Zukunft wecken

Medienbewertung DHL Group 1-11/2024: Top-Medien, Zeitbezug, ausgewählte Imagefaktoren

Basis: 532 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)
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Share of Voice eine gute Ausgangsbasis

Share of Voice DHL Group 1-11/2024 und Bewertung nach Urhebern in Leitmedien

Basis: 532 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

Ein Share of Voice von 35 Prozent 
ist mindestens erforderlich, um 
das Medienimage in größerem 
Maße selbst zu prägen und damit 
auch z.B. effektives Erwartungs-
management in Zeiten von 
Umstrukturierungen zu gestalten. 
Die DHL Group bekommt von fast 
allen Stakeholdergruppen in den 
Leitmedien Gegenwind.
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Im Service Annäherung an das Deutsche Bahn-Image

DHL Group: Bewertung im Langzeittrend: Ausgewählte Imagefelder

Basis:11.277 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien über die DHL Group und ihr Top-Management (Langzeit),  (TV, Hörfunk, Wochenpresse, 

Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen).

Für die Shareholder ist die 
Performance bei Gewinnen und 
Aktienkursen entscheidend, für 
Kunden und Gesellschaft die 
Leistungen im Produktbereich. In 
beiden Feldern steht die DHL 
Group 2024 deutlich im Minus. 
Ein positives Image beginnt ab 
einem Saldo von +10. Vor allem 
die öffentliche Debatte über 
seltenere und spätere 
Zustellungen bei gleichzeitig 
höheren Kosten hat das Image 
belastet. Das Image rutscht hier 
ab in Richtung Deutsche Bahn.
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Beim Thema weibliche Führungskräfte bereits gut unterwegs

DHL Group-Medienimage: Personalisierungsstruktur des Managements nach Geschlecht

Basis: 2.678 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien das Top-Management der DHL Group (Langzeit),  (TV, Hörfunk, Wochenpresse, 

Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen).

Mit einem Anteil von rund 30 
Prozent sind Spitzenfrauen im 
Management-Image der DHL 
Group deutlich über dem DAX-
Image vertreten. Hier liegt eine 
der Stärken und eine Ressource 
für den Imageaufbau.
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DHL Group-Image trägt bereits krisenhafte Züge

Bewertung DHL Group im Branchenvergleich und Gesamtberichterstattung 
1-11/2024 (Auswahl / Top-15)

Basis: 23.439 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen); 1021 Berichte über 

Speditions- und Logistikunternehmen (linke Seite, teilweise etwas erweitertes Medienset)

Die Medien sehen die DHL Group 
als Branchenprimus, ähnlich wie 
beispielsweise die Allianz im 
Versicherungsbereich. Beim 
Image sehen die Medien die 
ganze Branche betroffen von 
Wachstumsschwäche und 
geopolitischen Problemen. Bei der 
DHL Group ist der Negativ-
Ausschlag aber besonders hoch – 
und sichtbar.
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SDG-Committment: DHL Group

Bei den UN SDGs bereits Spuren hinterlassen

Finanzgeschäftsberichte: Informationen zu den UN-SDG(Themen) 2020

Basis: 584.886 Aussagen zu den UN SDGS und ihren Teilzielen in den Finanzgeschäftsberichten internationaler Unternehmen



CEO.Table-Ranking 2024 
Eigenes Profil von Nöten: Tobias Meyer

• Tobias Meyer ist seit Mai 2023 Vorstandsvorsitzender der DHL 
Group (früher Deutsche Post DHL). Im CEO.Table-Ranking 2024 
in der Kategorie DAX40 muss er sich seinen Platz erst erarbeiten 
und das in der Post-Boom-Phase. Das CEO.Table-Ranking basiert 
auf der Tatsache, dass Reputation Chefsache ist. Reputation ist 
Vertrauen, welches auf Erfahrung gegründet ist. Dabei spielt die 
Eigenerfahrung genauso eine Rolle wie die vermittelte Erfahrung 
in den Leitmedien. Das CEO.Table-Ranking setzt sich zusammen 
aus fünf Dimensionen:
 

(1) CEO-Image (Bewertung und Präsenz), 

(2) Arbeitgeber-Image beim Nachwuchs (Universum-Ranking),

(3) strategisches Nachhaltigkeitsmanagement (SDG-Positionierung 
im Finanzgeschäftsbericht),  

(4) Innovationsstärke (Eisbach-Partners-Ranking) und 

(5) Shareholder Value (Aktienperformance 2024).

• Herausforderungen:

– Sichtbarkeit: Voraussetzung ist eine Präsenz des 
Unternehmens über der Wahrnehmungsschwelle. Tobias 
Meyer und die DHL überschreiten diese aktuell nur bei 
schlechten Nachrichten.

– Strategie: Das schwache weltweite Wirtschaftswachstum 
und die geopolitischen Hindernisse haben das Wachstum 
der großen Logistikkonzerne eingebremst. Statt 
Personalmangel gibt es in der Branche Überkapazitäten, 
Die Medien sehen Meyer auf Suche nach einer 
erfolgversprechenden Strategie.

– Arbeitgeberimage: Die DHL hat im Arbeitgeberimage von 
Universum von 2023 auf 2024 an Nimbus verloren und ist 
nur noch in einer Kategorie und den Top-100. 

– Nachhaltigkeit: Die DHL Group hat erste Akzente im 
Geschäftsbericht zum Thema UN SDGs gesetzt. Weitere 
Ideen und der Ausbau entlang der Materialitätsfrage sind 
notwendig.



Unabhängige Experten-Sicht: Guido Friebel
Professor für Personalwirtschaft, Goethe Universität, Frankfurt am Main 

(https://www.old.wiwi.uni-frankfurt.de/abteilungen/mm/professuren/professur-friebel/team/prof-guido-friebel-phd.html)

Tobias Meyer und DHL – wie spannend ist 
Kontinuität?

Die meisten Analysten stufen die DHL-Aktie zur Zeit mindestens als 
„Hold“ ein. DHL ist es seit 2023 unter Meyer gelungen, die  
Herausforderungen nach der Pandemie zu meistern. Das 
Medienimage in über 1000 Artikeln über die Logistikbranche ist 
sehr gut, DHL wird als Branchenprimus wahrgenommen und die 
Ertragslage ist gut. Das größte Logistikunternehmen der Welt steht 
auf gesunden Füßen.

Trotzdem gibt es wenig Grund zur Freude für Tobias Meyer, wenn 
es um das breitere Bild in den Medien geht. Die Kunden haben es 
nicht geschätzt, dass spätere Auslieferungsfristen bei der Briefpost 
von Portoerhöhungen begleitet wurden. Droht DHL das Schicksal 
der Bahn, die uns allen seit vielen Jahren mit Zugausfällen und 
Unpünktlichkeit das Leben schwer macht und dafür zu Recht vom 
Kunden abgestraft wird? Wohl nicht, denn die DHL gilt als innovativ 
in Sachen Digitalisierung und Umweltschutz und zeichnet sich durch 
eine gute Diversitätspolitik bis in den Vorstand aus. 

Überraschend aber ist, dass Tobias Meyer unter der 
Wahrnehmungsschwelle liegt. Er ist analytisch und klar, so wie sein 
früherer Mentor Frank Appel, der ihn vor mehr als zehn Jahren von 

McKinsey zur Post holte (auch Appel war bei McKinsey gewesen). 
Es gelingt ihm, große Themen wie die Disruption des Welthandels 
in einen makroökonomischen Zusammenhang zu rücken und ihre 
strategische Bedeutung für DHL verständlich zu machen. Er tut dies 
in präzisem Deutsch und exzellentem Englisch, aber man muss 
bereit sein, ihm aufmerksam  zuzuhören. Als früherer COO kennt er 
die Details ohne den Überblick zu verlieren. Investoren haben 
wenig Grund, um DHL besorgt zu sein, denn er setzt erfolgreiche 
Strategien, zum Beispiel in der Dekarbonisierung fort, investiert in 
neue Geschäftsfelder wie die Pharmazie und weitet das Geschäft in 
Asien aus. Wohl auch, um unabhängiger von den Disruptionen des 
Handels mit den USA zu werden.

Die Kontinuität der DHL Strategie, die allgemeine Verlässlichkeit 
und die Tatsache, dass DHL trotz kleinerer Restrukturierungen ein 
Jobmotor bleibt und einen großen Beitrag zur Stabilität der 
Lieferketten beiträgt, scheint aber von breiten 
Bevölkerungsgruppen nicht hinreichend wahrgenommen zu 
werden. Vielleicht ist B2B Logistik einfach weniger spannend für die 
Medien als verspätete und teurere Briefe und das, obwohl die 
Briefpost nur einen kleinen Teil des DHL-Geschäfts ausmacht.

https://www.old.wiwi.uni-frankfurt.de/abteilungen/mm/professuren/professur-friebel/team/prof-guido-friebel-phd.html


Kriterien für das CEO.Table-Ranking 2024

Sichtbarkeit Unternehmen Daten Kriterium Transformation Skala

Sichtbarkeit Unternehmen Berichte in Leitmedien 
1-11/2024

Anzahl über/unter der 
Wahrnehmungsschwelle

0/1 0/1

Präsenz CEO Berichte in Leitmedien
1-11/2024

Anzahl Berichte # Beiträge absolut, Normierung 0-50

Bewertung CEO Berichte in Leitmedien
1-11/2024

Saldo +/- Wertungen in % Saldo +/- Wertung in Prozent, 
Normierung

0-100

SDG-Positionierung SDG-bezogene Statements 
im Geschäftsbericht 2010-
2021

Zahl der SDG-Statements Ø SDG-Statements pro Jahr, 
Normierung 

0 - 100

Arbeitgeber-Ranking 
Unternehmen

Universum-Befragung
2024

Ergebnis-Rang bei 
Wirtschaftswissenschaften 
und Ingenieuren

VeContinentalndung des besten 
der beiden Ränge; Score: 101-
Rang

0-100

Shareholder Value Aktienkurse Schlusskurs 
29.12.2023 vs. 9.12.2024

Differenz Schlusskurs Xetra Zuwachs/Verlust in % 
=Schlusskurs2023/Schlusskurs202
4*100-100, Normierung

0-100

Innovationsstärke Eisbach-Partners DAX-
Innovationsstudie 2024

Steigerung Umsatz, EBIT, 
F&E-Ausgaben; Anteil F&E-
Ausgaben am Umsatz 2023

VeContinentalndung des 
Gesamtscores über die Kriterien, 
Normierung und Spiegelung; 
Imputation fehlender Werte (Ø)

0-100



Kontakt

Media Tenor International AG

Roland Schatz
Lüssirainstrasse 96
CH – 6300 Zug
r.schatz@mediatenor.com
Tel.: +41 55 284 5109 

Dr. Matthias Vollbracht
m.vollbracht@mediatenor.com
Tel.: +49 151 237 19 786
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